
Privat: Vom Lake District nach Wales

Reisebeschreibung

Reisedauer: 10 Tage/ 9 Nächte

Reiseland: 

Erster Starttermin: 01-01-2021

Begleitfahrzeug: Nein
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Mietmotorrad: Nein

Address: Rotterdam

Fahrt durch die North York Moors, erlebt die tolle nordenglische Steilküste und den Lake District und freut Euch über Landstraßen in Wales,

die wie für Motorradfahrer gemacht sind. Eine sozia-freundliche Tour mit zwei Doppelübernachtungen an einem Ort für Tagestouren ohne

Gepäck – die Länge bestimmt Ihr selbst. Die Reise beginnt mit der Überfahrt von Rotterdam nach Hull über Nacht. Den ersten Tag habt Ihr

viel Zeit, um die nordenglische Küste zu erkunden. Das Ziel in England ist die alte Stadt York mit ihrer mittel­alterlichen Stadtmauer und dem

großartigen Minster. Weiter geht es durch die schönen North York Moors in Richtung Nordwesten. Zwei Nächte verbringt Ihr im Lake District,

genug Zeit für Tagestouren nach Carlisle und an den römischen Hadrian’s Wall. Anschließend fahrt Ihr nach Wales, wobei Ihr durch den

Industriegürtel zwi­schen Liverpool und Manchester hin­durch müsst. Als Ziel für eine Tagestour lockt der Snow­donia National Park. Die

Straßen in Wales sind wie gemacht für Motorrad­fahrer: bester Asphalt und Kurven ohne Ende. Mit einer Zwischenübernachtung in William

Shakespeares Heimatstadt Stratford ­upon ­Avon geht es zur Fähre nach Hull, die Euch zurück nach Rotterdam bringt. 

1. Tag: Fähre ab Rotterdam

 Anreise nach Rotterdam. Dort legt abends die Fähre in Richtung Hull ab.

Übernachtung auf der Fähre in Außenkabinen

1. Tag: Richtung Nordengland nach York

 Morgens Ankunft in Hull. Fahrt durch Nordengland. Die Etappe ist kurz, daher bleibt Zeit für Abstecher oder einen ausgiebigen Besuch Yorks.

Besonders schön sind die North York Moors, die als Nationalpark unter Schutz stehen. Ein Abstecher nach Whitby zu der Ruine der einstigen

Abtei lohnt immer.

Übernachtung in York

3. Tag: In den Lake District

 Tagesziel ist der nordenglische Lake District, wo Ihr zwei Nächte verbringt.

Übernachtung bei Windermere

4. Tag: An den Hadrians Wall

 Tag zur freien Verfügung im Lake District oder Möglichkeit einen Tagesausflug an den Hadrian’s Wall zu machen. Er markierte einst die
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nördliche Grenze des Römischen Imperiums.

Übernachtung bei Windermere

5. Tag: Es geht nach Wales

 Weiter geht es nach Wales. Hier übernachtet Ihr zwei Nächte in der Nähe von Conwy an der Nordküste von Wales.

Übernachtung bei Conwy

6. Tag: Zur freien Verfügung für eine Tagestour in Wales

 Tag zur freien Verfügung. Wie wäre es mit einer Tagestour durch den Snowdonia National Park? Hier gibt es ein paar einspurige Straßen, die

schnurgerade über die Berge gelegt wurden, egal wie steil der Berg gerade war. Wales ist eine Entdeckung wert.

Übernachtung bei Conwy

7. Tag: Schönes Wales

 Ihr fahrt durch das schöne Wales, dessen Straßen wie gemacht sind für Motorradfahrer.

Übernachtung in Wales

8. Tag: In die Heimatstadt William Shakespeares

 Durch Wales geht es gen Süden nach Stratford-Upon-Avon, in die Geburtsstadt William Shakespeares.

Übernachung in Stratford-upon-Avon

9. Tag: Besuch in Cambridge

 Tagesziel ist der Hafen in Hull, von wo aus es am Abend per Schiff wieder zurück auf den Kontinent geht.

Übernachtung auf der Fähre in Außenkabinen

10. Tag: Ankunft in Rotterdam

 Morgens Ankunft in Rotterdam. Individuelle Heimreise.

Informationen
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Wie erfolgt die Anreise nach England?

 Wir arbeiten mit zwei Reedereien auf drei verschiedenen Routen zusammen, um eine optimale Anreise nach England zu gewährleisten. Die

Kurzstrecke von DFDS über den Kanal führt von Dünkirchen nach Dover und dauert zwei Stunden. Sehr schön sind die Schiffe von Stena Line,

die Hoek van Holland mit Harwich im Süden über Nacht verbinden. Und für Nordengland wird die DFDS-Route von IJmuiden bei Amsterdam

nach Newcastle benutzt.

Wie geht das mit dem Motorrad auf der Fähre?

 Euer Motorrad steht auf der Englandfähre auf dem Autodeck. Aus Sicherheitsgründen müssen die Motorräder auf dem Autodeck gelascht

werden, Spanngurte sind an Bord vorhanden. Wir geben Euch ein Merkblatt mit, damit geht das ganz einfach.

Welche Hotels bucht Ihr in England und Wales?

 Der britische Hotelstandard ist speziell und entspricht nicht mitteleuropäischem Niveau. Doppelbetten sind oft nur 140 cm breit und haben

eine gemeinsame (breite) Decke, ähnlich wie in südeuropäischen Ländern. Getrennte Wasserhähne für warmes und kaltes Wasser (erst

verbrühen, dann abkühlen) sind selbst in neu gebauten Hotels noch an der Tagesordnung. Feelgood Reisen versucht das Beste daraus zu

machen und bucht ordentliche Mittelklassehotels für Euch.

Was ist die beste Reisezeit für eine Motorradreise nach England und Wales?

 Cornwall kann von April bis Oktober besucht werden, für Nordengland und Wales ist die Saison etwas kürzer. Sie beginnt im (oft schönen)

Mai und geht bis etwa Mitte Oktober.

Wie funktioniert das mit dem Linksverkehr?

 Mit dem Motorrad ist der Linksverkehr einfacher als mit dem Auto, weil man nicht auf der verkehrten Seite sitzt, sondern auf dem Motorrad

alles am gewohnten Platz ist. An den Fährhäfen zum Kontinent ist die Verkehrsführung eindeutig, es gibt genügend Hinweise, die bei der

Eingewöhnung helfen. Besondere Aufmerksamkeit verlangen die Kreisverkehre. Wir haben ein spezielles Merkblatt zum Thema Roundabouts

für unsere Kunden vorbereitet.

Mit welchen Nebenkosten muss ich in England und Wales rechnen?

 Das britische Pfund ist unserer Ansicht nach überbewertet. Vom Preis-Leistungs-Verhältnis her wäre ein Wechselkurs von 1:1 angemessen.

Aber selbst wenn der Brexit den Kurs des Pfunds gedrückt hat, liegt er immer noch deutlich über dem Euro. Der im Vergleich zu den Vorjahren

günstige Kurs des Pfunds macht den Aufenthalt in Großbritannien aber derzeit relativ günstig.
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Wieviel Zeit benötige ich für eine Motorradreise durch Schottland?

 Eine Woche solltet Ihr mindestens einplanen, dann ist die Motorradreise eher fahrintensiv. Bei 10 bis 14 Tagen könnt Ihr eine entspannte,

große Motorradtour durch England und Wales machen, auf der auch Zeit für Sightseeing bleibt.

Art der Reisen

Die Touren sind, wie der Name schon sagt, individuelle Reisen. Es sind keine Gruppen, es ist kein Guide dabei. Ihr sagt uns, wann Ihr fahren

wollt und wir buchen Euch die Hotels und die Fähren. Dazu bekommt Ihr gutes Kartenmaterial von uns und eine Streckenbeschreibung.

Danach fahrt Ihr allein, in Eurem Tempo und so wie Ihr Lust habt, die Tour ab. Mit der Sicherheit, dass alles gut vorbereitet ist. Übrigens:

Unsere Touren können mit nahezu jedem Motorrad (oder touren­tauglichem Roller) gefahren werden.

Essen

 Auf vielen Reisen – aber nicht auf allen – bieten wir Halbpension an. In Norwegen raten wir Euch, unsere Halbpensions-Pakete gleich

mitzubuchen. Sie sind günstiger, als wenn Ihr vor Ort bezahlt. In manchen Ländern macht Halbpension wenig Sinn oder wird gar nicht

angeboten. In Schottland geht Ihr am besten in den nächsten Pub und esst dort.

Etappenlänge

 Wir rechnen lieber in Zeit als in Kilometern. In Fjordnorwegen können 250 Kilometer sechs Stunden Fahrzeit sein, in Nordschweden oder

Nordfinnland schafft man in sechs Stunden reiner Fahrzeit 500 Kilometer – ohne Stress. Die durchschnittliche Fahrzeit liegt bei unseren

Touren bei fünf bis sechs Stunden pro Tag. Wenn wir von kurzen Etappen oder Halbtages-Touren sprechen, sind um die drei Stunden Fahrzeit

gemeint. Intensive Tage haben um die sieben Stunden reine Fahrzeit. Bei der Berechnung der Fahrzeit orientieren wir uns an gängigen

Streckenrechnern. Dabei reden wir nur über die reine Fahrzeit ohne Pausen, Tank- und Fotostopps.

Hotels

 Wir benutzen grundsätzlich gute Hotels der Kategorie 3 Sterne plus bis 4 Sterne. Wo es möglich ist, wird in landestypischen Hotels

übernachtet. Wenn es in abgelegene Gegenden geht, kann auch mal ein einfacheres Hotel dabei sein – aber nur, wenn es nichts anderes gibt.

Immer wieder hören wir die Frage nach Motorrad-Hotels: Ja, im Prinzip gern, aber es gibt sie nicht überall. Motorrad-Hotels findet man fast

nur im Alpenraum und den angrenzenden Regionen. Aber z.B. in Skandinavien oder Schottland kann man sie an einer Hand abzählen. Dort

nutzen wir ganz „normale“ Hotels.

Parken
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 Nicht alle Hotels haben eine eigene Garage. Auf dem Lande „übernachten“ die Motorräder auf einem Parkplatz am Hotel, in Städten in aller

Regel in einem Parkhaus oder auf einem abgeschlossenen Stellplatz / Innenhof des Hotels. Dabei können Parkgebühren entstehen, vor allem,

wenn private Betreiber im Spiel sind. Das kann von Land zu Land sehr unterschiedlich sein!

Reiseunterlagen

 Ihr bekommt von uns gute Straßenkarten mit einem eingezeichneten Routenvorschlag. Dazu gibt es eine Streckenbeschreibung Tag für Tag

mit Adressen und Tipps für Abstecher oder Sehenswürdigkeiten. Das ersetzt keinen Reiseführer, aber erklärt die Karte.

Programm-, Hotel- und Routenänderung sind vorbehalten!

Reiseveranstalter: Feelgood Reisen

Die Rechte an den Bildern und Texten liegen beim Veranstalter. Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des Veranstalters.

Formblatt zur Unterrichtung des Reisenden bei einer Pauschalreise nach§ 651 a des BGB: Formblatt_FeelgoodReisen

Reiseleistungen
Fähre Rotterdam – Hull – Rotterdam (P&O Ferries) 2x Übernachtung in Außenkabinen an Bord jeweils Motorradtransport an Bord 7x

Übernachtung/ Frühstück in guten Mittelklasse-Hotels (Landeskategorie 3-4 Sterne), teilweise ländliche Lage Straßenkarten,

Streckenbeschreibung CO2-Kompensation

Einreisebestimmungen

Einreisebestimmungen bei ausländischen Destinationen

 Sie benötigen als deutscher Staatsbürger einen gültigen Personalausweis oder Reisepass, der unbedingt mitzuführen ist! Für andere

Staatsangehörige gelten ggf. andere Reiseregelungen, die Sie bei Bedarf bei uns erfragen können.

Weitere Reisetermine

Detaillierte Preise
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https://bikerreisen.de/wp-content/uploads/2020/12/Formblatt_FeelgoodReisen.pdf


Preis Fahrer(in) – 1.490 €

 Preis Beifahrer(in) – 1.290 €

 Einzelzimmer-Zuschlag – 800 €

im Zeitraum 23.06. – 05.09.2021:

 Hauptsaison-Zuschlag – 100 €
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